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Bedarfsabfrage und Anmeldebogen -  
Ferienbetreuung Grundschüler 2026
Bei Bedarf von mind. 5 Kindern pro Woche wird die Gemeinde – 
unter der Voraussetzung der Personalfindung – eine Ferienbetreu-
ung für Grundschüler der Abt-Steyrer-Schule St. Peter anbieten.
Anmeldungen sind aus organisatorischen Gründen nur für gesam-
te Wochen möglich; die Kosten betragen pro voller Woche jeweils 
100,00 € pro Kind. Bei Ausflügen kann ggfls. noch ein Fahrpreis für 
öffentliche Buslinien hinzukommen.
Bitte senden Sie den ausgefüllten Anmeldebogen bis 15.02.2026 
an die Gemeinde St. Peter, Mühlegraben 4, 79271 St. Peter oder 
meldeamt@st-peter.eu. Später eingehende Anmeldungen können 
nur berücksichtigt werden, wenn bereits Personal gefunden wurde 
und eine Ferienbetreuung stattfindet.
Der Anmeldebogen ist zum Ausfüllen auf der Homepage eingestellt 
unter www.st-peter.eu/fileadmin/dokumente/Anmeldebogen_Fe-
rienbetreuung_2026.pdf oder www.st-peter.eu/buergerservice/
kinderbetreuung.html. Außerdem ist der Anmeldebogen im Ein-
wohnermeldeamt erhältlich.
 
 

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht  
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung  
von Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag  
am 8. März 2026
1. Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl der Gemeinde St. 

Peter  wird in der Zeit vom 16.02.2026 (20. Tag vor der Wahl) 
bis 20.02.2026 (16. Tag vor der Wahl) während der allgemei-
nen Öffnungszeiten im Einwohnermeldeamt, Mühlegraben 4, 
79271 St. Peter für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. 
Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können 
Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft ge-
macht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht 
zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahl-
berechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre 
nach dem Bundesmeldegesetz eingetragen ist. Das Wählerver-
zeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsicht 
ist durch ein Datensichtgerät möglich. Wählen kann nur, wer in 
das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein 
hat.

2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann während der Einsichtsfrist vom 20. bis 16. Tag vor 
der Wahl, spätestens am 20.02.2026 (16. Tag vor der Wahl) 

bis 12 Uhr im Einwohnermeldeamt, Mühlegraben 4, 79271 St. 
Peter, nicht barrierefrei, Einspruch einlegen. Der Einspruch kann 
schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt wer-
den.

 
3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 

sind, erhalten spätestens am 15.02.2026 (21. Tag vor der Wahl) 
eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag 
auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichti-
gung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss 
Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.

 
4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 46, 

Freiburg I, durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilneh-
men. Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angege-
bene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Er kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

 
5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1  eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberech-
tigte Person;

5.2  eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlbe-
rechtigte Person, wenn
5.2.1 sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die An-

tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 
§ 11 Absatz 2 Satz 3 der Landeswahlordnung (bis zum 
15.02.2026 (21. Tag vor der Wahl)) oder die Einspruchs-
frist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Absatz 4 
Satz 1 oder 3 des Landtagswahlgesetzes versäumt hat,

5.2.2 ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Antragsfrist nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der Landes-
wahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Absatz 
4 Satz 1 oder 3 des Landtagswahlgesetzes entstanden 
ist,

5.2.3 ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfah-
ren festgestellt worden und die Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeis-
ter bekannt geworden ist.

 Der Wahlschein kann bis zum 06.03.2026 (2. Tag vor der Wahl), 
15.00 Uhr, im Einwohnermeldeamt, Mühlegraben 4, 79271 St. Peter, 
schriftlich, elektronisch (zum Beispiel durch Telefax, E-Mail) oder 
mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.

 Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder auf-
grund der Anordnung einer Absonderung nach dem Infektions-
schutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren 
Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann der Antrag noch 
bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.

 Fortsetzung siehe Seite 5
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Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Telefon: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40, 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, 
Homepage: www.primo-stockach.de 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS: Montag-Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr, 
Donnerstag zusätzlich 14.00 - 17.30 Uhr
Finanzverwaltung: Montag und Freitag geschlossen

Von Donnerstag, 29.01.2026, 8:30 Uhr, bis Donnerstag, 05.02.2026
Do., 29.01.2026:  Kur-Apotheke, Hauptstr. 16, Kirchzarten
 Haslach-Apotheke, Carl-Kistner-Str. 33, Freiburg
Fr., 30.01.2026:  Apotheke St. Gallus, Hauptstr. 17, Kirchzarten
 3 König Apotheke, Dreikönigstr. 9, Freiburg
Sa., 31.01.2026:  Breisgau-Apotheke, Eisenbahnstr. 64, Freiburg
 Kloster-Apotheke, Hauptstr. 9, Oberried
So., 01.02.2026:  Zähringer-Apotheke, Zähringer Str. 12, St. Peter
 Hirsch-Apotheke, Carl-Kistner-Str. 2, Freiburg
Mo., 02.02.2026:  City-Apotheke, Schiff str. 5, Freiburg
 Bären-Apotheke, Moosmattenstr. 5, Freiburg
Di., 03.02.2026:  Katharinen-Apotheke, Meraner Weg 1, Freiburg
 St. Martins-Apotheke, Fuhrmannsgasse 1, Freiburg
Mi., 04.02.2026:  Apotheke am Seepark, Hofackerstr. 92, Freiburg
 Bären-Apotheke, Lindenmattenstr. 40, Freiburg
Do., 05.02.2026:  Pinocchio-Apotheke, Günterstalstr. 11, Freiburg
 K & K Apotheke, Paula-Modersohn-Platz 3, 
 Freiburg

Öff nungszeiten der Zähringer-Apotheke:
Tel. 1555  |  Fax 9208058
Mo., Di., Do., Fr.:  08.30 - 12.30 Uhr + 15.00 - 19.00 Uhr
Mi., Sa.:  08.30 - 12.30 Uhr

ELZMATTENBAD ST. PETER 
Elzmatten 3, Eingang vom Parkplatz Elzmatten aus, 
Tel. 07660/9102-30. 

Öff nungszeiten
Montag  16.00 – 21.00 Uhr 
Dienstag  14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch  16.00 – 20.00 Uhr 
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Freitag  09.00 – 12.00 Uhr,  14.00 – 19.00 Uhr 
Samstag  14.00 – 19.00 Uhr 
Sonntag  09.00 – 15.00 Uhr 

Jahreskarten sind ausschließlich bei der Gemeindekasse zu 
erwerben. Hierzu bitte vorab Mail an pfi ster@st-peter.eu oder 
gemeindekasse@st-peter.eu mit Zusendung Foto/Passbild, Ad-
resse, Geburtsdatum und Abholdatum. 

Gutscheine können für 10,00 € im ElzmattenBad erworben 
werden. 

Notruf-Nr. für den Rettungsdienst/ Notfallrettung:  112
DRK-Krankentransport weiterhin  0761-19222
Die 112 ersetzt nicht die 110, welche für die Polizei steht.

Öff nungszeiten der Bereitschaftspraxis:
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-fi nden

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 01801-116 116
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“:  116 016 
www.hilfetelefon.de

Defi brillator-Standorte:
- Zähringerstr. 12, Vorraum Geldautomat Sparkasse
- Elzmatten 1, bei Eingang Kleinkindgruppen
- Jörgleweg 4, bei Waschplatz Baufi rma
-   Peter-Thumb-Weg 2, Nebengebäude beim Josefshaus

Kirchliche Sozialstation Dreisamtal:
erreichbar unter  07661 9868-0

Dorfhelferin: Dorfhelferinneneinsatz:  0761 40106-18

DRK Tagespfl ege Emanuel Ansprechpartnerin: I. Kröger 9419048
DRK-Pfl egedienst: Ansprechpartnerin: U. Hummel  920353 
oder  0175 2244311

Pfl ege mobil:  07660 941769-18 
oder  0171 8341982

Pfl egestützpunkt Hochschwarzwald, Beratungs- und 
Anlaufstelle zu allen Themen rund um die Pfl ege. 
Dreisamtal, franziska.zaehringer@lkbh.de 0761 2187-2979

Integrationsfachdienst Freiburg 
Beratungsstelle für schwerbehinderte, psychisch erkrankte und 
hörbehinderte ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber: 
info.freiburg@ifd.3in.de 0711250832800

Migrationsberatung für Erwachsene
(EU-Bürger und Drittstaatler): Eva-Maria Klein, 
Albert-Schweitzer-Straße 5, 79199 Kirchzarten,  0761 8965-456 
E-Mail: evamaria.klein@caritas-bh.de

Beratungsstelle Wohnraumsicherung 
bei Problemen im Mietverhältnis und Gefahr von  07631 36614-20 
Obdachlosigkeit: primaer@agj-freiburg.de 0171 2295173

Blaues Kreuz:  07660 2127588
Treff en freitags, 19.30 Uhr, Kirchzarten, Schauinslandstr. 8

Polizeiposten Kirchzarten:  07661 979190

Hospizgruppe Dreisamtal:  0160 96263862

Bestattungen Horizonte Dreisamtal:  07660 9208050

Öff entliche Wasserversorgung:
Notdienstnummer 0151 70595748

Stadtjäger 0761 69656343
mail@stadtjaeger.pro
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 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren hat, 
kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.

 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2.1 bis 5.2.3 angegebenen Gründen den 
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 
15.00 Uhr, stellen.

6.  Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich 
bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

7.  Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person
7.1.  einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
7.2.  einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die Brief-

wahl und
7.3.  einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die 

vollständige Anschrift, wohin der Wahlbrief zu übersenden 
ist, sowie die Bezeichnung der Dienststelle der Gemeinde, 
die den Wahlschein ausgestellt hat (Ausgabestelle), und die 
Wahlscheinnummer oder der Wahlbezirk angegeben sind.

8.  Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch den 
Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An eine ande-
re Person können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, 
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

9.  Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kund-
gabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und ge-
äußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hil-
feleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahl-
berechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheim-
haltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung 
von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

 
St. Peter, 29.01.2026
 
gez. Gnant, Bürgermeister

Landtagswahl am 08.03.2026
Hinweise zur Briefwahl
In den nächsten Tagen erhalten alle Wahlberechtigten die Wahlbe-
nachrichtigungen zur Landtagswahl. Wir möchten daher zunächst 
einige wichtige Hinweise zur Briefwahl geben.

Die Beantragung der Briefwahlunterlagen sollte bevorzugt 
online erfolgen; der Link hierzu befindet sich unter www.st-peter.
eu/buergerservice/wahlen/landtagswahlen.html oder ist über den 
QR-Code auf der Wahlbenachrichtigung aufrufbar. Als Alternative 
können Sie den Wahlscheinantrag auf der Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung verwenden. Dieser muss vollständig ausgefüllt 
und unterschrieben sein und kann in unseren Briefkasten vor den 
Rathauscontainern eingeworfen werden. Daneben besteht auch 
noch die Möglichkeit, die Briefwahlunterlagen unter Angabe von 
Name, Anschrift und Geburtsdatum per Mail an meldeamt@st-pe-
ter.eu oder nach Terminvereinbarung persönlich im Meldeamt zu 
beantragen.
Wir empfehlen, die Briefwahlunterlagen ggf. möglichst frühzeitig 
zu beantragen, um eine rechtzeitige Zustellung zu gewährleisten.

Bei den Briefwahlunterlagen befindet sich ein Merkblatt mit einer 
genauen Anleitung zum richtigen Vorgehen bei Briefwahl. Diese 
Anleitung ist unbedingt zu befolgen, damit die Stimmabgabe 
nicht aufgrund von Formfehlern ungültig ist.

Umweltbörse
Neuwertiger Beistell-Kleiderschrank weiß, 
Maße: 2,00 x 0,50 x 0,50 m, zu verschenken. Tel. 426

Terminvereinbarung erbeten
Wir empfehlen weiterhin Terminvereinbarungen für Erledigungen 
im Rathaus, um Wartezeiten zu vermeiden und ggfs. die Dienstleis-
tung vorbereiten zu können. Wir bitten um Verständnis, dass bei 
starkem Andrang Besucher mit Termin Vorrang haben.

Aktuelles aus der Gemeinderatssitzung  
vom 26.01.2026
Bekanntgaben 
keine
 
Abschlussbericht Bauprojekt Dachsanierung Kläranlage 
durch Frau Busch, Ingenieurbüro Hunziker Betatech GmbH
Frau Busch vom beauftragten Ingenieurbüro Hunziker-Betatech 
stellt die abgeschlossene Baumaßnahme Dachsanierung Kläranlage 
anhand einer Präsentation vor. Die Gesamtkosten der Dachsanie-
rung belaufen sich auf 645.027,71 € und damit Mehrkosten von ~3%. 
Die Energetische Förderung in Höhe von 34.000 € steht noch aus.
 
Beratung und Beschluss Haushaltssatzung  
mit Haushaltsplan 2026 
Die Gemeinde möchte Mittel aus dem Ausgleichsstock für die Rat-
haussanierung beantragen, Voraussetzung dafür ist die Einreichung 
des Haushaltes bis Ende Januar.
 
Haushaltsansprache BM Gnant:
Am 12.01. haben wir den Haushaltsentwurf vorgestellt. Am 19.01. 
hat der Verwaltungsausschuss unter Beteiligung fast aller Gemein-
deräte eine gründliche Bewertung bei vielen Positionen angesto-
ßen, was berücksichtigt wurde. Danke an den Gemeinderat für die 
rege, konstruktive und fachlich wertvolle Beteiligung an diesem 
Prozess. Heute wollen wir den Haushalt für 2026 beschließen. Die-
ser Haushalt steht – wie bereits in den vergangenen Jahren – unter 
schwierigen finanziellen Rahmenbedingungen und spiegelt die 
derzeitigen strukturellen Herausforderungen der kommunalen Fi-
nanzen deutlich wider.
 
Der Haushaltsplan 2026 weist im Ergebnishaushalt ein ordentliches 
Defizit von rund 608.500 Euro aus. Damit gelingt es uns erneut nicht, 

Spruch der Woche
Gib den Füßen Ruhe, 

aber auch dem Herzen. 

Weisheit aus Nigeria.
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den gesetzlich geforderten Haushaltsausgleich nach dem Neuen 
Kommunalen Haushaltsrecht zu erreichen. Dies ist keine erfreuliche 
Feststellung – sie ist jedoch eine realistische, die sich mit der Mehr-
heit der kommunalen Haushalte leider deckt.
 
Die Gründe hierfür liegen nicht in einem leichtfertigen Umgang mit 
Mitteln, sondern in einem Zusammenspiel aus steigenden Pflicht-
aufgaben, begrenzten eigenen Einnahmemöglichkeiten und struk-
turellen Belastungen im kommunalen Finanzausgleich. Hier ist der 
Gesetzgeber auf Bundesebene gefordert, diese Deckungslücken zu 
reduzieren, um die Selbstverwaltung auf kommunaler Ebene zu er-
halten.
 
Die ordentlichen Erträge der Gemeinde St. Peter belaufen sich im 
Jahr 2026 auf rund 7,72 Millionen Euro. Die Steuereinnahmen stei-
gen zwar moderat auf etwa 3,03 Millionen Euro. Den Erträgen ste-
hen ordentliche Aufwendungen in Höhe von rund 8,33 Millionen 
Euro gegenüber. Trotz der angespannten Haushaltslage investiert 
die Gemeinde St. Peter im Jahr 2026 rund 2,6 Millionen Euro.
 
Der Schwerpunkt liegt dabei eindeutig auf der Sanierung des Rat-
hauses, für die allein 2,0 Millionen Euro vorgesehen sind. Dieses 
Projekt ist notwendig, um die Funktionsfähigkeit der Verwaltung 
langfristig sicherzustellen und stellt gleichzeitig eine Investition in 
die Ortsmitte und die Zukunft unserer Gemeinde dar.
 
Weitere Investitionen betreffen: Straßen- und Gehwegsanierungen, 
die Erschließung des Baugebiets Erweiterung Wechselfeld, Maß-
nahmen bei Feuerwehr und Bauhof und eventuell Schule.
 
Erfreulich ist, dass diesen Auszahlungen Investitionszuschüsse von 
rund 1,54 Millionen Euro von Bund, Land und Dritten gegenüber-
stehen. Ohne diese Fördermittel wären viele Maßnahmen nicht um-
setzbar.
 
Zur Finanzierung der Investitionen ist im Jahr 2026 eine Kreditauf-
nahme von 877.000 Euro (vorher 857.000) vorgesehen. Gleichzeitig 
werden rund 100.000 Euro getilgt.
Die Liquidität der Gemeinde nimmt planmäßig um rund 400.500 
Euro ab, bleibt jedoch mit voraussichtlich rund 853.000 Euro wei-
terhin über der gesetzlich geforderten Mindestliquidität. Die Zah-
lungsfähigkeit der Gemeinde ist somit gesichert.
 
Meine Damen und Herren,
der Haushalt 2026 macht deutlich: Die größte Herausforderung der 
kommenden Jahre wird der strukturelle Ausgleich des Ergebnis-
haushalts sein. Die Spielräume der Gemeinde sind begrenzt. Gleich-
zeitig steigen die Anforderungen an die Kommunen kontinuierlich 
– sei es in der Kinderbetreuung, im Klimaschutz, in der Infrastruktur 
oder im sozialen Bereich. Diese Diskrepanz zwischen Aufgaben und 
finanzieller Ausstattung ist kein spezifisches Problem von St. Peter, 
sondern ein grundsätzliches Thema der kommunalen Ebene.
 
Die Möglichkeiten der Gemeinde, hier entgegenzuwirken, sind ein-
geschränkt, aber vorhanden. Diese haben wir in der Sitzung letzte 
Woche benannt und werden sie für die Planung des Jahres 2026 und 
2027 weiterverfolgen. Dies sind unter anderem: Einnahmen: Grund-
steuer A und B, Zweitwohnungssteuer, Neuberechnung Gebühren 
Wasser und Abwasser, Überarbeitung Gebühren Friedhof, Prüfung 
Parkraummanagement, Kurtaxe und Fremdenverkehrsabgabe, Ver-
waltungsgebühren.
 
Ausgaben: Zuschüsse, Bewirtschaftungskosten
 
Uns ist klar, dass wir einerseits die Stellschrauben moderat justieren 
müssen aber andererseits können wir nicht die Bürger für die Un-
fähigkeit von übergeordneten Entscheidern und Entscheidungen 
verantwortlich machen, St. Peter soll und muss ein wohnenswerter 
und auch leistbarer Ort bleiben.
 
Zum Abschluss möchte ich mich ausdrücklich bedanken: bei der 

Kämmerei und der gesamten Verwaltung für die sorgfältige und 
transparente Aufstellung dieses Haushalts und beim Gemeinderat 
für die konstruktive Zusammenarbeit.
Der Haushaltsplan 2026 ist kein einfacher Haushalt – aber er ist ein 
ehrlicher, verantwortungsvoller und zukunftsorientierter Haus-
haltsplan für die Gemeinde St. Peter.
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan 2026 einstimmig.
 
Beratung und Beschluss Wirtschaftspläne 2026
a. Wasserversorgung 
Haushaltsrede BM Gnant:
Mit dem Wirtschaftsplan 2026 für den Eigenbetrieb Wasserversor-
gung legen wir Ihnen einen ausgeglichenen und zugleich zukunfts-
orientierten Plan für die Sicherstellung der Trinkwasserversorgung 
in unserer Gemeinde vor.
Der Erfolgsplan 2026 schließt mit Erträgen und Aufwendungen 
von jeweils 226.000 Euro ausgeglichen ab. Der Eigenbetrieb er-
füllt damit weiterhin seinen gesetzlichen Auftrag, kostendeckend 
und ohne Gewinnerzielung zu wirtschaften. Die Erträge resultieren 
im Wesentlichen aus den Frischwassergebühren, ergänzt durch Auf-
lösungen von Beiträgen und Zuschüssen sowie Beteiligungserträge.
Auf der Aufwandsseite prägen insbesondere die Kosten für die 
technische Betriebsführung durch die badenovaNETZE GmbH, der 
Unterhalt des Leitungsnetzes, Verwaltungs- und EDV-Kosten sowie 
die Zinsaufwendungen das Bild. Insgesamt bewegen sich die Ansät-
ze auf einem realistischen Niveau und orientieren sich an den Erfah-
rungswerten der vergangenen Jahre.
Der Liquiditätsplan verdeutlicht, dass der Schwerpunkt des Wirt-
schaftsjahres 2026 klar auf der Erhaltung und Weiterentwicklung 
der Wasserversorgungsinfrastruktur liegt. Mit Investitionen 
von insgesamt 305.000 Euro werden wichtige Maßnahmen um-
gesetzt, darunter:
• die Sanierung der Trinkwasserleitung in der Lindenbergstra-

ße im Zuge anderer Tiefbaumaßnahmen,
• Investitionen an den Quellen Hochwald und Jockenhof,
• Maßnahmen zur Verbesserung der Wasserqualität und Ver-

sorgungssicherheit, insbesondere durch Trübungsmessungen 
und die konzeptionelle Vorbereitung einer Ultrafiltrationsanlage,

• sowie die Erneuerung von Hydranten und technischen Anla-
gen.

Diese Investitionen dienen der langfristigen Sicherung der Trink-
wasserqualität, der Versorgungssicherheit und der Anpassung an 
zunehmende Herausforderungen, etwa durch Starkregenereignisse 
oder technische Alterung der Anlagen.
Zur Finanzierung der Investitionen ist neben dem Einsatz vorhan-
dener Liquidität eine Kreditaufnahme in Höhe von 299.000 Euro 
vorgesehen. Der Schuldenstand des Eigenbetriebs erhöht sich da-
durch voraussichtlich von rund 314.000 Euro auf etwa 578.000 
Euro zum Jahresende 2026. Angesichts des moderaten Ausgangs-
niveaus und der zwingend notwendigen Investitionen ist diese Ent-
wicklung vertretbar, muss jedoch – insbesondere im Hinblick auf die 
künftige Gebührenkalkulation – aufmerksam begleitet werden.
Der Wirtschaftsplan 2026 zeigt insgesamt, dass der Eigenbetrieb 
Wasserversorgung solide aufgestellt ist, notwendige Investitionen 
nicht aufschiebt und gleichzeitig wirtschaftlich verantwortungsvoll 
handelt. Die im Jahr 2026 anstehende Neukalkulation der Wasser-
gebühren wird ein wichtiger Schritt sein, um die Finanzierung auch 
in den kommenden Jahren dauerhaft sicherzustellen.
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt den Wirtschaftsplan für die 
Wasserversorgung 2026 einstimmig.
 

b. Abwasserbeseitigung
Haushaltsrede BM Gnant:
Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Gemeinde St. Peter
Der Wirtschaftsplan 2026 des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung 
stellt die dauerhafte Sicherstellung einer leistungsfähigen, rechts-
sicheren und zukunftsfähigen Abwasserentsorgung in den Mittel-
punkt.
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Der Erfolgsplan 2026 schließt mit Erträgen und Aufwendungen 
von jeweils 644.500 Euro ausgeglichen ab. Damit erfüllt der Eigen-
betrieb weiterhin seinen gesetzlichen Auftrag, kostendeckend zu 
arbeiten, ohne Gewinne zu erwirtschaften. Die Erträge stammen 
überwiegend aus Abwasser- und Niederschlagswassergebühren, 
ergänzt durch Auflösungen von Sonderposten, Verwaltungsgebüh-
ren sowie den Straßenentwässerungsanteil der Gemeinde.
Auf der Aufwandsseite sind insbesondere die steigenden Energie- 
und Entsorgungskosten, der Personalaufwand sowie die Zinsauf-
wendungen infolge des hohen Investitionsbedarfs hervorzuheben. 
Trotz dieser Belastungen konnte ein ausgeglichener Wirtschafts-
plan vorgelegt werden.
Der Liquiditätsplan zeigt deutlich den Schwerpunkt des Jahres 2026:
Mit Investitionsauszahlungen von insgesamt 1,09 Mio. Euro werden 
erhebliche Mittel in die Infrastruktur investiert. Schwerpunkte sind 
dabei:
• die Sanierung und Ertüchtigung der Kläranlage Eschbachstraße, 

insbesondere die geplante Schaltschrank- und Leitwartenerneu-
erung,

• der Regenwasserkanalbau zur Entlastung kritischer Bereiche, ins-
besondere entlang der Lindenbergstraße,

• Maßnahmen im Zuge der Erweiterung Wechselfeld,
• sowie der weitere Ausbau der Photovoltaikanlage zur langfristi-

gen Reduzierung der Stromkosten.
Zur Finanzierung dieser Investitionen ist neben dem Einsatz vor-
handener Liquidität eine Kreditaufnahme von 1,0 Mio. Euro erfor-
derlich. Der Schuldenstand des Eigenbetriebs erhöht sich dadurch 
voraussichtlich auf rund 3,85 Mio. Euro zum Jahresende 2026. Diese 
Entwicklung ist angesichts des hohen Sanierungsbedarfs der über 
Jahrzehnte gewachsenen Infrastruktur nachvollziehbar, erfordert 
jedoch auch in den kommenden Jahren eine sorgfältige finanzielle 
Steuerung.
Der Wirtschaftsplan 2026 zeigt insgesamt, dass der Eigenbetrieb 
Abwasserbeseitigung verantwortungsvoll wirtschaftet, notwendi-
ge Investitionen nicht aufschiebt und gleichzeitig die Gebührensta-
bilität im Blick behält. Die im Jahr 2026 anstehende Neukalkulation 
der Abwassergebühren wird dabei ein wichtiger Baustein für die 
langfristige Finanzierung sein.
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt den Wirtschaftsplan für die 
Abwasserbeseitigung 2026 einstimmig.
 
Bauantrag; Energetische Dachsanierung und Einbau 
Dachgauben, Am Birkenrain 38
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zur Energetische Dachsa-
nierung und Einbau Dachgauben, Am Birkenrain 38, mit den erfor-
derlichen Befreiungen des BPL „Spittelhof III“ einstimmig zu. Das 
Einvernehmen wird erteilt.
 
Verschiedenes 
Auf Nachfrage teilt die Verwaltung mit, dass die Ausschreibung der 
Ferienbetreuung zeitnah im Gemeindeblatt erfolgt.
 
Einwohnerfragen
• Glasfaserausbau durch die Telekom im Innerort – BM Gnant erläu-

tert den Kenntnisstand der Verwaltung
• Dankeschön für den Vor-Ort-Termin bzgl. Verkehrssituation Kreu-

zung Haldenweg / Weg zum Naturkindergarten
• Frostschäden an den Straßenstellen vom Glasfaserausbau

Weidebörse - Weideflächen oder  
Weidetiere gesucht?
Ab sofort steht die neue Online-Plattform „Weidebörse Südschwarz-
wald“ zur Verfügung. Sie bringt Weideflächen im Südschwarzwald 

und Weidetiere aus der Region und angrenzenden Gebieten un-
kompliziert zusammen. Die Registrierung ist kostenlos, Anzeigen 
lassen sich intuitiv über Schaltflächen erstellen und verfügbare Flä-
chen und Tiere werden übersichtlich dargestellt. Wie bei einer klas-
sischen Kleinanzeige nehmen Interessierte direkt Kontakt auf. Die 
Weidebörse Südschwarzwald ist ab sofort erreichbar unter: 
www.weideboerse-schwarzwald.de. Für Fragen steht das Team der 
übergebietlichen Weideberatung unter 
weideberatung@loerrach-landkreis.de zur Verfügung.

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald
Öffnungszeiten an Fasnacht
Alle Verwaltungsgebäude des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald haben am Schmutzigen Donnerstag, 12.02.2026, 
ab 10:30 Uhr für Besucher geschlossen. Am Rosenmontag, 
16.02.2026, bleiben alle Verwaltungsgebäude des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald für Besucher ganztags geschlossen. 
Dies gilt sowohl für alle Gebäude am Standort Freiburg als auch 
für die Außenstellen in Breisach, Müllheim und Titisee-Neustadt. 
Ebenfalls geschlossen bleibt am Rosenmontag die Tiefgarage in der 
Stadtstraße 2 in Freiburg. 
 
Weiter sind am Rosenmontag folgende Entsorgungseinrichtungen 
geschlossen: Regionale Abfallzentren Breisgau und Hochschwarz-
wald; Breisgau-Kompost GmbH Müllheim; Bauschuttrecyclinganla-
ge und Erdaushubdeponie Langenordnach (bis 17.02.2026); Erdaus-
hubdeponie Bader in Feldberg (bis 17.02.2026).
 
Kostenlose und neutrale Photovoltaik- 
Beratungen Dreisamtal
Mitte Februar haben Interessierte die Möglichkeit, sich neutral und 
kostenlos über Photovoltaik zu informieren und eine individuel-
le Beratung in Anspruch zu nehmen. Die Beratungen finden am 
Dienstag, 17.02., am Mittwoch, 18.02., und am Donnerstag, 
19.02., im Rathaus Stegen statt. Sie stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern des Dreisamtals offen und werden vom Photovol-
taikberater der Energieagentur Breisgau-Hochschwarzwald, Nils 
Stannik, durchgeführt. Da nur eine begrenzte Zahl von Beratungen 
zur Verfügung steht, ist eine Anmeldung erforderlich 
(unter www.terminland.de/pv-lkbh oder www.lkbh.de/pv -> Einzel-
beratungen). Weitere Informationen zum Thema Photovoltaik sind 
bereits jetzt auf der Homepage des Landkreises unter 
www.lkbh.de/pv verfügbar.

Tag der offenen Tür an der  
Werkrealschule Dreisamtal
Am Samstag, 07.02.2026, besteht die Möglichkeit, die Werkreal-
schule Dreisamtal kennenzulernen. Der Tag der offenen Tür findet 
in der Zeit von 10.00 Uhr – 13.00 Uhr am Schulstandort in Bu-
chenbach statt und richtet sich an alle interessierten Eltern und 
Schüler*innen, insbesondere an die Eltern und Schüler*innen der 4. 
Klassen der Grundschulen. Unsere Schülerinnen und Schüler geben 
gemeinsam mit ihren Lehrkräften einen Einblick in unsere Lernkul-
tur sowie unsere pädagogische Ausrichtung und Überzeugung. 
Gerne können Sie sich auch vorab auf unserer Homepage 
www.werkrealschule-dreisamtal.de informieren.
Besuchen Sie uns zusammen mit Ihrem Kind und erfahren Sie im 
Gespräch mit allen am Schulleben Beteiligten, wie wir arbeiten, was 
uns bewegt und was die Werkrealschule Dreisamtal im Besonderen 
ausmacht. Lassen Sie sich über einen interessanten und erfolgver-
sprechenden schulischen Weg nach der Grundschule informieren. 
Um 10.00 Uhr wird es einen gemeinsamen Anfang mit einer kleinen 
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Darbietung der sechsten Klassen geben. Die „Akteure“ freuen sich 
über ein zeitiges Erscheinen und eine rege Teilnahme. Für Getränke 
und einen kleinen Imbiss ist im Schülercafé gesorgt.
Die Anmeldetermine für die neue 5. Klasse sind vom 9. bis 12. 
März 2026 im Schulsekretariat in Kirchzarten von 8 – 12 Uhr und von 
14 – 17 Uhr. Sie können auch zuvor telefonisch einen Termin verein-
baren.

Tourist-Information
Das Büro Klosterhof 11 ist dauerhaft geschlossen. Telefonisch er-
reichen Sie uns unter 07652/1206-7210. Im Foyer der Sparkasse sind 
ein Infoterminal, Prospektmaterial sowie die ausgehängten Veran-
staltungsübersichten zu finden. Nachrichten und Veranstaltungs-
plakate können in dem Briefkasten an der Plakatwand rechts vor 
dem Eingang zum Klosterhof abgelegt werden.

Zähringer-Mediathek
Besuchen Sie die Mediathek des Vereins Zähringer Zentrum e.V. in 
der Zähringerstraße mit zahlreichen Videos. Di – So, 10 – 17 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.

Kinderfasnet
Wir, die Dachkirnerpfiefer St. Peter, freuen uns, die diesjährige Kin-
derfasnet am Fasnetsfridig erneut veranstalten zu dürfen. Wer Teil 
unseres Bühnenprogramms werden möchte und einen Auftritt 
vorbereitet hat, darf sich gerne vorher unter info@dachkirnerpfiefer.
de anmelden. Wir freuen uns auf euch!

Kath. Gottesdienste in St. Märgen & St. Peter
Änderungen der Gottesdienste und weitere Infos erhalten Sie auf 
der Internetseite www.kath-hochschwarzwald.de.
 
Donnerstag, 29.01.2026 
Pfarrkirche St. Märgen
08:00 Uhr  Schülergottesdienst als Eucharistiefeier
Pfarrkirche St. Peter
18:00 Uhr  Rosenkranz
18:30 Uhr  Eucharistiefeier
 
Freitag, 30.01.2026
Pfarrkirche St. Märgen
14:00 Uhr  Trauerfeier für Helmut Hättich
 
Samstag, 31.01.2026 
Pfarrkirche St. Märgen
18:30 Uhr  Eucharistiefeier zu Mariä Lichtmess - mit Kerzenwei-

he und Blasiussegen und mit den Erstkommunionkin-
dern

 
Sonntag, 01.02.2026 
Pfarrkirche St. Peter
10:30 Uhr Eucharistiefeier zu Mariä Lichtmess - mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen und mit den Erstkommunionkindern
10:30 Uhr Kinderkirche: Beginn in der Pfarrkirche, danach im 

Pfarrzimmer
 
Montag, 02.02.2026
Pfarrkirche St. Peter
19:30 Uhr  Lobpreis am Abend im Chorraum

Dienstag, 03.02.2026
Pfarrkirche St. Märgen
08:00 Uhr  Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier 
 mit Segnung des Agathabrotes
18:00 Uhr  Rosenkranz
18:30 Uhr  Eucharistiefeier
Pfarrkirche St. Peter
14:00 Uhr  Trauerfeier für Rosa Maria Weber, Absätzlerhof
 
Mittwoch, 04.02.2026
Sägendobelkapelle
18.30 Uhr  Eucharistiefeier

In der Maria Lindenbergkapelle werden in der Regel folgende Got-
tesdienste angeboten: werktags um 11.00 Uhr, samstags um 7.30 
Uhr, sonntags um 8.30 Uhr und 11.00 Uhr
 

Evangelische Gottesdienste 
Donnerstag, 29.01.26
20.00 Uhr Gottesdienst Gott und Vinyl (Pfr. van Oorschot), 
 im Evangelischen Gemeindezentrum in Kirchzarten
Sonntag, 01.02.26
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst 

(Pfr. van Oorschot), anschließend ist das Café con 
Dios geöffnet im Evangelischen Gemeindezentrum in 
Kirchzarten

 
Andacht DREIsamZeit-Lobpreis: Freitag, 06.02.26, um 19:00 Uhr im 
Ökumenischen Zentrum in Stegen
 
Mitmachen: Nach Weihnachten ist vor Weihachten - Wer hat Lust, 
Strohsterne zu basteln für den nächsten Weihnachtsschmuck der 
Gemeinde? Montag, 09.02.2026, um 16:00 Uhr im Evangelischen Ge-
meindezentrum in Kirchzarten. Das Material wird gestellt.
 
Orchester-Konzert am Sonntag, 01.02.2026, 17.00 Uhr, im Ev. Ge-
meindezentrum Kirchzarten. Junges Kammerorchester Freiburg mit 
Werken von Max Bruch und Ludwig v. Beethoven. Leitung: Fridolin 
Bosse. Eintritt frei, Spenden willkommen.

LandFrauen
Wir laden euch herzlich zu unserer Generalversammlung am Frei-
tag, 30.01.2026, um 20 Uhr im Gasthof Hirschen ein. Gemeinsam 
blicken wir auf das vergangene Jahr zurück, besprechen aktuelle 
Themen und planen spannende Aktivitäten für die Zukunft. Im An-
schluss bleibt Zeit für ein gemütliches Beisammensein. Wir freuen 
uns auf eure Teilnahme! Euer Vorstand.

Kinderkleidermarkt St. Peter
Die elektronische Vergabe der Teilnehmernummern für den örtlichen 
Frühjahrs-Kleidermarkt (22.03.2026) startet am Montag, 02.02.26, 
ab 20.00 Uhr. Den Link zu dem Online-Portal sowie weitere Informati-
onen finden Sie unter www.kinderkleidermarkt-st-peter.de.

Ein Museum für St. Peter
wir laden Sie und euch herzlich am Dienstag, 03.02.26, um 19.30 
Uhr in die Aula der Abt-Steyrer-Schule ein. Nachdem das grobe Kon-
zept steht und wir bei unserem ersten offenen Treffen im November 
bereits viele Ideen und Anregungen gesammelt haben, möchten 
wir bei unserem zweiten "offenen Treffen" allen Interessierten die 
Gelegenheit bieten sich auszutauschen, weitere Ideen zu sammeln 
und über den aktuellen Stand zu berichten. Wir freuen uns über 
rege Teilnahme, die Arbeitsgruppe Museumskonzept. 
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Die Elfi-Mess feiert Geburtstag!
Die Elfi-Mess wurde am Rosenmontag 1956 im Klosterstüble von 
Josef Dörle zum ersten Mal zelebriert. Dieses Jahr am Rosenmon-
tag feiern wir das gebührend im Gasthof Hirschen ab 11:11 Uhr. 
Bereits jetzt sind ausgewählte Objekte im Schaufenster vom Harald 
Spiegelhalter zu sehen. Für diese Möglichkeit eine herzliches ver-
gelts Gott an Familie Spiegelhalter.

Benefizkonzert in der Barockkirche St. Peter
am Sonntag, 01.03.2026, um 17 Uhr unter dem Motto „Helfen, för-
dern, Hoffnung schenken - für Kinder und Tiere im Nordirak“. Musik 
kann Herzen öffnen und Menschen verbinden - die Abt- Steyrer 
Grundschule St. Peter und das Bezirkskantorat veranstalten gemein-
sam dieses Benefizkonzert. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird ge-
beten. Diese kommen der Partnerschule sowie dem Aufbau eines 
Tierheims im Nordirak/Kurdistan als ganzheitliches Sozialprojekt 
für die jesidische Gemeinde vor Ort zugute. Beide Projekte stehen 
für interkulturellen Austausch, Bildung, Nachhaltigkeit und Hilfe 
zur Selbsthilfe. Mit dabei sind: Kirchenchor St. Peter, Mosaik, Shan-
ty Peter, der Kinderchor St. Peter, der Unter- und Mittelstufenchor 
vom Kolleg St. Sebastian, die Frauengruppen „Music For A While“ 
und „Vocal Vibes“, die Bläserklasse der Abt-Steyrer-Grundschule und 
Astrid Seizinger, Moderation. Die Veranstalter freuen sich über zahl-
reiche Besucher, vor allem Familien mit Kindern, und großherzige 
Spenden für den guten Zweck.

Trachtenkapelle 
Bei der Generalversammlung am 09.01.2026 fanden Neuwahlen der 
Vorstandschaft statt. Die neue Vorstandschaft setzt sich wie folgt 
zusammen: Vostandsteam: Hannes Ruf, Daniel Blattmann, Markus 
Schuler; Rechner: Thomas Fräßle; Schriftführerin: Lea Ketterer; Bei-
sitzer: Josef Weber, Christian Heilbock, Jenny Saum, Elias Weber. Ein 
herzliches Dankeschön gilt der alten und der neuen Vorstandschaft. 
Der Verein wünscht gutes Gelingen und viel Erfolg für die kommen-
de Amtszeit.
 

Veranstaltungen vom 29.01. - 05.02.2026
Donnerstag, 29.01.2026
11:00 Uhr
Klosterpforte
Führung durch Barockkirche und Rokokobibliothek
Anmeldung möglich unter www.geistliches-zentrum.org/kloster-
fuehrungen-2 oder Tel. 07660/91010.
 
Freitag, 30.01.2026
12:45 – 13:30 Uhr
ElzmattenBad
Aquafitness & Aquajogging - Ladies Only
Aquafitness/Aquajogging ist ein gelenkschonendes Ganzkörper-
training, das Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit, Koordination und Ge-
wichtsreduktion fördert – und dabei Spaß macht. Voraussetzung: 
Schwimmen können. Buchungen über: 
www.scdreisamtal.de/scd-aquafitness/.
 
Sonntag, 01.02.2026
11:30 Uhr
Klosterpforte
Führung durch Barockkirche und Rokokobibliothek
Anmeldung möglich unter www.geistliches-zentrum.org/kloster-
fuehrungen-2 oder Tel. 07660/91010.

15:00 – 15:45 Uhr
ElzmattenBad
Aquafitness & Aquajogging
Aquafitness/Aquajogging ist ein gelenkschonendes Ganzkörper-
training, das Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit, Koordination und Ge-
wichtsreduktion fördert – und dabei Spaß macht. Voraussetzung: 
Schwimmen können. Buchungen über: 
www.scdreisamtal.de/scd-aquafitness/.
 
15:45 – 16:30 Uhr
ElzmattenBad
Aquapower
Das perfekte Training für ein kräftiges Herz, einen gesunden Rücken 
und einen starken Bauch mit dem kleinen Plus an Body-Forming: 
vielseitige Übungen mit intensiven Intervall-Trainingseinheiten.
 
Dienstag, 03.02.2026
15:00 Uhr
Klosterpforte
Führung durch Barockkirche und Rokokobibliothek
Anmeldung möglich unter www.geistliches-zentrum.org/kloster-
fuehrungen-2 oder Tel. 07660/91010.
 
Mittwoch, 04.02.2026
15:30 – 18:30 Uhr
Eingang durch die Kirche
Die Bücherei im Pfarrzimmer
Kostenlose Ausleihe von aktuellen Büchern, DVDs und Hörbüchern 
für Erwachsene und Kinder.
 
Donnerstag, 05.02.2026
11:00 Uhr
Klosterpforte
Führung durch Barockkirche und Rokokobibliothek
Anmeldung möglich unter www.geistliches-zentrum.org/kloster-
fuehrungen-2 oder Tel. 07660/91010.

NABU Dreisamtal 
Die NABU-Gruppe Dreisamtal trifft sich am Donnerstag, 29.01.2026, 
von 18:30 bis 20:00 Uhr im Alten Rathaus in Burg-Birkenhof, Höllental-
str. 56. Gäste sind immer herzlich willkommen! Finden Sie heraus, was 
wir für den Artenschutz tun und lernen Sie uns kennen.

Volkshochschule Dreisamtal
Wildes Patagonien - Fotoshow von Norbert Weiß
Am Freitag, 30.01.26 um 19 Uhr gibt der ausgezeichnete Freibur-
ger Fotograf Norbert Weiß in Kirchzarten im Bürgersaal der Talvog-
tei-Scheune in seiner neuesten Fotoshow faszinierende Einblicke in 
die raue, erhabene Landschaft Patagoniens, eine der faszinierends-
ten und zugleich extremsten Gegenden der Erde. Die Eismassen ge-
hören weltweit zu den gewaltigsten. Aber auch Steppe, Regenwald, 
Vulkane und hochalpine Gipfel prägen diese einzigartige, oft men-
schenleere und windumtoste Region. Ergänzt wird der abwechs-
lungsreiche, kurzweilige Vortrag durch Motive aus der Metropole 
Buenos Aires und vom südlichsten Ende Südamerikas: Feuerland. 
Anmeldung unter Tel. 07661/5821. Eintritt: 10 €.

Der Pferdezuchtverband Baden-Württemberg
Bezirk Hochschwarzwald lädt alle Mitglieder und Interessierte zur 
Jahresversammlung am Freitag, 30.01.2026 um 19 Uhr ins Gast-
haus Rössle nach St. Märgen ein. Auf der Tagesordnung stehen die 
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üblichen Tätigkeitsberichte von Schriftführerin, Jungzüchter und 
Kassierer. Letztmalig vor seinem Ruhestand wird auch Zuchtleiter 
Manfred Weber einen Vortrag über Aktuelles aus der Kaltblutzucht 
halten. 
Weitere Infos: www.schwarzwaelder-pferdezuchtgenossenschaft.de 
oder ganz neu auf Instagram @zuchtverein_hochschwarzwald.

Kulturkreis Dreisamtal
Musikalische Matinee am 01.02.2026, 11 - 12 Uhr, Friedrich-Hu-
semann-Klinik Buchenbach: Ricarda Murswiek, Flöte, und Kathari-
na Loebner, Cello, spielen Werke von Johann Heinichen, Wolfgang 
Amadeus Mozart und Katharina Loebner. Eintritt frei - Spenden will-
kommen.

Skimuseum Hinterzarten
Buchvorstellung: Schneeschuhläufer - Als der Skisport nach 
Hinterzarten kam
Der Autor des Buches, Alfred Speth, stellt sein Buch „Schneeschuh-
läufer“ im Schwarzwälder Skimuseum Hinterzarten am Freitag, 
06.02.2026 um 19:00 Uhr vor. Musikalisch wird der Abend vom 
Kabarettisten Martin Wangler mitgestaltet. Alfred Speth ist in Hin-
terzarten aufgewachsen und erzählt auf Basis von gründlichen Re-
cherchen, eigenem Hintergrundwissen und manchen Erlebnissen 
durchaus kurzweilig die Geschichte des Skilaufs in Hinterzarten. 

Der Verein Dreisamtal Gemeinsam e.V.
veranstaltet vom 8. Februar bis zum 8. März erstmals einen 
„Monat der Demokratie“. Mit einer Reihe unterschiedlicher Veran-
staltungen möchte der Verein demokratische Werte stärken, politi-
sche Bildung fördern und Menschen im Dreisamtal zum Austausch 
und zur aktiven Beteiligung ermutigen. Wir laden Sie ganz herzlich 
ein, daran teilzuhaben und sich die Veranstaltungen anzusehen und 
mitzumachen.Der Aktionsmonat umfasst Informationsveranstal-
tungen und kulturelle Angebote. Ziel ist es, Demokratie nicht nur 
theoretisch zu vermitteln, sondern als lebendigen, gemeinsamen 
Prozess erfahrbar zu machen. Das vollständige Programm sowie 
Informationen zu einzelnen Veranstaltungen werden fortlaufend 
veröffentlicht unter www.dreisamtal-gemeinsam.de.

Naturpark Südschwarzwald
Am 11.02.2026 lädt der Naturpark Südschwarzwald e. V. um 18:30 
Uhr herzlich zum Fachabend Düngung ins Gasthaus Kranz in Stüh-
lingen-Lausheim ein. Der Abend widmet sich zentralen Fragen 
einer effizienten und nachhaltigen Düngestrategie. In mehreren 
praxisnahen Impulsen beleuchten wir organische Düngung und 
deren optimale Ausbringung, Güllezusätze und Verfahren zur Auf-
bereitung, bedarfsgerechte Ergänzungsdüngung für verschiedene 
Kulturen. Als Referenten begrüßen wir Marcus Schlingmann vom 
LAZBW (Landwirtschaftliches Zentrum Baden-Württemberg) sowie 
Landwirtschaftsberater Hans Koch, die ihre langjährige Erfahrung 
einbringen und konkrete Handlungsempfehlungen für die Praxis 
vorstellen. Im Anschluss bleibt Zeit für Austausch, Fragen und Ge-
spräche in offener Runde.

Die Veranstaltung findet im Gasthaus Kranz, Abt-Meister-Straße 35, 
79780 Stühlingen-Lausheim statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen bitte bis spätestens 
07.02.2026 an hannes.schaeuble@naturpark-suedschwarzwald.de 
oder Tel. 0151/29773361 (auch per WhatsApp möglich). Der Facha-
bend Düngung ist Teil des Projekts „Wasser, Boden, Agroforst“ des 
Naturpark Südschwarzwald e. V. Weitere Informationen unter: 
www.wasser-boden-agroforst.de.

Lebenshilfe Südschwarzwald
Das neue Freizeitprogramm für 2026 ist da!
Wir haben für das neue Jahr wieder ein abwechslungsreiches und 
vielfältiges Freizeitangebot voller Tagesangebote, Kurse und Reisen 
zusammengestellt. Ob jung oder alt, für jedes Alter ist etwas dabei! 
Eine gedruckte Version des Freizeitprogramms 2026 wird in Kürze 
ebenfalls bei uns im Freizeitbüro verfügbar sein. Bis dahin ist es auf 
der Startseite unserer Homepage unter www.lebenshilfe-ssw.de zu 
finden. Wir blicken mit großer Vorfreude auf jede einzelne Anmel-
dung und freuen uns auf bunte Momente!
 
Närrische Zeit- Individuelle Fasnetbetreuung!
Auch wenn wir in diesem Jahr leider keine große Fasnet-Party an-
bieten können, möchten wir die närrische Zeit trotzdem gemein-
sam gestalten- ganz individuell und nach Wunsch! Im Rahmen einer 
Einzelbetreuung (FuD) begleiten wir Teilnehmer*innen während 
der Fasnetzeit zum Beispiel beim Anschauen von Umzügen, bun-
ten Nachmittagen oder individuellen Fasnetsaktivitäten nach per-
sönlichem Interesse. Für nähere Informationen melden Sie sich 
bei: Persönliche Angebote Hochschwarzwald, Simon Löffler, Tel. 
07651/9362611. s.loeffler@lebenshilfe-ssw.de
 

Gemeinde Oberried
Freiwilliges Soziales Jahr an der Michael-Schule
Die Michael-Schule Oberried sucht ab September 2026 eine Per-
son, die im Rahmen eines Freiwilligen Sozialen Jahres in der Kern-
zeitbetreuung der Michael-Schule mitarbeitet sowie die Lehrkräfte 
in allen Unterrichtsbereichen unterstützt. Die Michael-Schule Ober-
ried ist eine Grundschule mit ca. 90 Schülerinnen und Schülern. 
Davon werden im nächsten Schuljahr ca. 60 Kinder in der Kernzeit-
betreuung vor und nach dem Unterricht bis 16.30 Uhr betreut. Wir 
suchen eine Person, die im Wesentlichen unser Team in der Kern-
zeitbetreuung unterstützt, die Kinder bei Sport und Spiel anleitet 
und beaufsichtigt, bei der Hausaufgabenbetreuung und auch bei 
der Essensausgabe mithilft. Außerdem ist die Unterstützung der 
Lehrkräfte im Unterricht angedacht. Wir bieten ein engagiertes und 
freundliches Team, eine abwechslungsreiche Tätigkeit, Möglichkeit 
zur Fortbildung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: Gemeinde 
Oberried, Klosterplatz 4, 79254 Oberried oder per Mail an 
gemeinde@oberried.de. Gerne können Sie uns bei Fragen unter 
Tel. 0174/4257403 erreichen. Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Sand-
mann (Mo-Fr von 7:00 - 8:30 Uhr und 12:30 bis 14:00 Uhr).

Gewerbe-Akademie 
Elektrische Pannen im Betrieb meistern 
Mal ist eine Lichtschranke defekt, mal muss beim Kücheneinbau ein 
Herd ans Netz: Im Arbeitsalltag kommt es immer wieder zu Situatio-
nen, in denen sich elektrotechnische Grundlagen als hilfreich erwei-
sen. Fachkräfte, die entsprechend geschult sind, können bestimmte 
Situationen dann selbst meistern. Die nötigen Kenntnisse vermittelt 
die Teilzeit-Fortbildung zur „Elektrofachkraft für festgelegte Tätig-
keiten nach DGUV-Vorschrift 3", die die Handwerkskammer Freiburg 
vom 27.02.-24.04.2026 anbietet. Der Unterricht findet freitags von 
14.30-19.30 Uhr und samstags von 8-13.30 Uhr statt. Zu den The-
men zählen Gefahrenkunde, Vorschriften, Material- und Stoffkunde 
sowie die Prüfung elektrisch betriebener Maschinen und deren Doku-
mentation. Auskünfte gibt die Gewerbe-Akademie, Tel. 0781/793-116. 
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung.
 
 Ende des redaktionellen Teils
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BEDINGUNGEN DER AKTION:
• Es gelten unsere AGB 

(siehe www.primo-stockach.de)  
und die aktuelle Preisliste für  
Gewerbetreibende und Werbeagenturen.

• Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags, 9 Uhr der 
Vorwoche einreichen.

• Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter Abbuchungs-
erlaubnis. Andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlos-
sen.

• Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese Aktion außer Kraft 
gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch Ihrem Abschluss 
gutgeschrieben.

• Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

• Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen innerhalb 
des Aktionszeitraums geschaltet werden.

• Aktionscode: Bitte geben Sie bei der Anzeigenbe-
stellung den Code P-2026-01 an.

Starten Sie erfolgreich ins neue Jahr –  
mit 15 % Rabatt auf Ihre Anzeigenbuchung!
Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Frühbucher-Vorteil: 15 % Rabatt auf alle Anzeigen,  

die zwischen KW 2 und KW 7 (06.01. – 16.02. 2026) 
erscheinen.

• Starker Jahresauftakt: Nutzen Sie die Aufmerksamkeit zum 
Jahresbeginn für Ihre Werbung.

• Flexibel planbar: Gilt für alle Formate und Erscheinungstermine  
im Aktionszeitraum.

So einfach funktioniert’s:
1. Anzeigen im Zeitraum KW 2 – KW 7 (06.01.–16.02.2026) 

buchen.
2. 15 % Rabatt automatisch sichern.
3. Ihre Botschaft erreicht die Region – frisch, wirksam und zum  

besten Start in 2026.

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle  
Beratung? Wir sind jederzeit für Sie da – gemeinsam sorgen wir für 
einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!

Mit 15% 
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ACHTUNG ZAHNGOLD
Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck, 
Silberschmuck u. Münzen, Zinn und versilbertes Besteck, 

zahle bar, komme gleich.
Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6

 Fasnet 2026
Betriebsruhe am 12.02.2026 und 13.02.2026

Ab dem 16.02.2026 (Rosenmontag) sind wir wie gewohnt wieder für Sie da. 

WICHTIGE INFORMATION
Vorgezogener Anzeigenschluss KW 7 Fasnacht 
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 7 erscheinen? 
Dann buchen Sie einen Tag früher!
Aufgrund der Fasnachtstage am 12.02. und 13.02.2026 
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für 
KW 7 spätestens am Freitag, 06.02.2026 im Verlag eingehen.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Junge Familie sucht Zuhause in St. Peter
Wir möchten mit unseren zwei Kindern zurück nach St. Peter und suchen ein 

Haus/einen Bauplatz/eine Wohnung mit Garten zum Kauf. Wir freuen uns über 
jede Rückmeldung! Mail: ruflisa87@gmail.com | Mobil: 0160 933 31 243

4,5-Zi.-EG-Wohnung im Oberglottertal 
Die 126m² helle Wohnung mit kleinem Balkon  
und Einbauküche ist ab sofort zu vermieten. 

Zuschriften unter wohnung.glottertal@gmx.de

24-Stunden-Seniorenbetreuung
Wir bieten an: 24-Std.-Seniorenbetreuung (M/F/Ehepaare): 
Alltagshilfe, Haushalt sowie Grundpflege je nach 
Pflegegrad und individuellem Bedarf.  
Über 10 Jahre Erfahrung. Unverbindliche Anfrage mit 
Pflegegrad, Zeitraum und gewünschtem Umfang bitte an:
  seniorenbetreuung365@gmail.com 
  0152 34 01 88 48 / 0171 938 04 94

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...


